Lösung zu Aufgabe B1)


Die Ermittlung kalkulatorischer Zinskosten





gerechnet wird mir i = 0,1





Sachzielorientiertes Vermögen als sachzielorientiertes Kapital der beiden Geschäftsjahre XY und XZ


�
Anfangsbestand XY in EURO�
Endbestand XY


= Anfangsbestand XZ in EURO�
Endbestand XZ �in EURO �
�
Anlagevermögen�
�
�
�
�
Grundstück mit Gebäude (Nr. 1)�



260.000�



245.000�



230.000�
�
Flutlicht und Geräte (Nr. 2)


�



180.000�



145.000�



110.000�
�
Umlaufvermögen�
�
�
�
�
Bestand an Roh-, Hilfs-, Betriebs�stoffen�
�
�
�
�
(Nr. 5)�
40.000�
20.000�
0�
�
Forderungsbestand�
�
�
�
�
(Nr.7)�
56.000


(ab 01.12.XY)�
56.000


(bis 31.03.XZ)�
0�
�
Geldbestand (Zurechnung zum sachzielorientierten Kapital nicht üblich in der Erlös-Kostenrechnung)


�



0�



0�



0�
�









Von diesen Beständen binden die ersten beiden Nrn. 1) und 2) jeweils ganzjährig das für ihre Anschaffung erforderliche Kapital, so daß gilt:


�für XY sind  	(260.000 + 180.000 (Anfang) + 245.000 + 145.000 (Ende)) / 2


	= 415.000 EURO gebunden,





für XZ sind 	(245.000 + 145.000 (Anfang) + 230.000 + 110.000 (Ende)) / 2


	= 365.000 EURO gebunden.





Der Bestand an Firmenprospekten des Geschäftsvorfalls Nr. 5) wird im Geschäftsjahr XY nur halbjährig (näherungsweise, sofern auf eine monatliche Bindungsdauer verzichtet wird) gehalten, aber im Geschäftsjahr XZ ganzjährig; hieraus folgt:�für XY sind 0,5 ( ((40.000 + 20.000)/2)  = 15.000 EURO gebunden,�für XZ sind (20.000 + 0)/2 = 10.000 EURO gebunden.





Der Forderungsbestand ist des Geschäftsvorfalls Nr. 7) ist nur insgesamt vier Monate gebun�den, von denen ein Monat auf XY und drei Monate auf XZ entfallen, so daß man erhält: �für XY sind  1/12 ((56.000+56.000)/2) = 4.666,66 EURO gebunden,�für XZ sind  3/12 ((56.000+56.000)/2) = 14.000 EURO gebunden.





Faßt man diese Kapitalbindungen der beiden Geschäftsjahre zusammen, so erhält man:





�
XY


in EURO�
XZ 


in EURO�
�
Kapitalbindungen des sachziel�orientierten Vermögens�
434.666,66�
389.000�
�
-  Abzugskapital*�
-  20.000�
-  5.000�
�
zu verzinsendes sachzielorientier�tes (Eigen- und Fremd-)Kapital�
414.666,66�
384.000�
�
	





* Da der Anschaffungspreis für die Firmenprospekte von 40.000 EURO (Nr. 5) vom 15.7.XY bis zum Anfang des nächsten Geschäftsjahres XZ (10.1.XZ), also knapp ein halbes Jahr gestundet wird, stehen diese 40.000 EURO Kapitalbindung dem Jahr XY zinslos zur Verfügung, so daß sich als Abzugs�kapital, das dem Geschäftsjahr XY allein zugerechnet wird, ergibt:





Abzugskapital =  0,5 ( ((40.000+40.000)/2) = 20.000 EURO


�* Weiterhin führen die verspätet gezahlten Steuerzahlungen (Nr. 10) (vom 01.3.XZ, die im Prinzip spätestens am 31.12.XY fällig waren) zu folgendem Ab�zugskapital im Geschäftsjahr XZ:


Abzugskapital = 2/12 * (30.000+30.000)/2) = 5.000 EURO








Bei einem Zinssatz von 10 % (= Kalkulationszinsfuß gemäß Investitionsrechnung) ergeben sich dann folgende Zinskosten:


   * für das Jahr XY: 0,1 ( 414.666,66 = 41.466,66 EURO


	 * für das Jahr XZ: 0,1 ( 384.000 = 38.400 URO


�
Jährliche Erlös-Kostenrechnung








�
Erlöse �
Kosten�
�
Erlöse�
Kosten�
�
�
des  Geschäftsjahres  XY�
�
des  Geschäftsjahres  XZ�
�
�
EURO�
EURO�
�
EURO�
EURO�
�
zu Nr. 1)


 zu Nr. 2)


zu Nr. 5)


Nr. 7)


Nr. 11)





Kalkulatorische Zinskosten�
--


--


--


280.000


--





--�
15.000*


35.000*


20.000


--


30.000





41.466,66�
Nr. 14)


Nr. 20)


zu Nr. 1)


zu Nr. 2)


zu Nr. 5)





Kalkulatorische Zinskosten�
105.000


--


--


--


--





--�
--


18.000


15.000


35.000


20.000





38.400�
�
Kalkulatorischer Jahreserfolg  XY�
280.000�
( 141.466,66�
Kalkulatorischer Jahreserfolg  XZ�
105.000�
(  126.400�
�
�
=  138.533,34�
�
           =    - 21.400�
�



Totalerfolg beider Jahre�
138.533,34 +  - 21.400      +     41.466,66  +    38.400   =  197.000 (vor Zinsen)


 


           Summe der                            Zinserfolge


kalkulatorischen Jahreserfolge           �
�






* Anmerkungen zu den Abschreibungssätzen:





Berücksichtigung des Restwertes R: Abschreibungssatz = (Anschaffungskosten - Restwert) / Nutzungsdauer





Abschreibungskosten je Jahr für das Grundstück mit Gebäude �= (260.000 - 230.000) / 2 =  15.000


Abschreibungskosten je Jahr für die Kommunikationsanlage


     = (180.000 - 110.000) / 2 = 35.000


�



Lösung zu Aufgabe B2)





(Die Ermittlung des Eigenkapitalbestandes (EKB) und der Erträge und Aufwendung finden Sie in der separaten Excel-Tabelle)








Gründungsbilanz





Aktivseite                                           EURO�
Passivseite                                          EURO�
�
�A.  Ausstehende Einlagen auf das�gezeichnete Kapital (Nr.6)             50.000


(als Forderung gegenüber den Eignern)





B.  Anlagevermögen                                    0





C.  Umlaufvermögen�I. Kassenbestand                          550.000











�(am Ende des Gründungsvorgangs)�
Eigenkapital am Anfang der �Gründung                                              0


+  Eignereinzahlungen als Eigenkapital-einzahlungen bei der Gründ.        550.000


+  Eignerforderungen (Nr.8)               50.000


(als zusätzliche Eigenkapitalforderungen)


A. I. Gezeichnetes Kapital als Eigen-�    kapital der Gründung               600.000


II. Jahresüberschuß der Gründung         0


B. Rückstellungen                                       0


C. Verbindlichkeiten                                   0


(am Ende des Gründungsvorgangs)�
�
Bilanzsumme                                     600.000�
Bilanzsumme                                      600.000�
�



�



Handelsbilanz des Geschäftsjahres XY





Aktivseite                                            �
EURO�
Passivseite                                           �
EURO�
�
A.  Anlagevermögen     �I. Sachanlagen�   1. Grundstücke und Bauten    �   2. Betriebsausstattung                        �                                               


B.  Umlaufvermögen�I.   Vorräte�     1. Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe�II.  Forderungen und sonstige�     Vermögensgegenstände�     1. Forderungen aus Liefe-�         rungen und Leistungen�     2. Sonstige Vermögens-�         gegenstände             �III. Kassenbestand            �                             


Rechnungsabgrenzungsposten�1. Disagio  ����


(am Ende des Geschäftsjahres XY)�
��255.000�135.000�390.000


��20.000����56.000��21.000�459.000�556.000





2.500


��
A.  Eigenkapital �I.   Gezeichnetes Kapital am �     Anfang des Geschäfts-�     jahres XY                               �II. Gewinnrücklagen �     (= Gewinnrücklagenerhöhun- �     gen des Geschäftsjahres XY)�     1. gesetzliche Rücklagen             �     2. andere Gewinnrücklagen       �III. Bilanzgewinn                           �      (II+III = Jahresüberschuß des   �      Geschäftsjahres XY = 172.500�      Euro) �                                  


B. Rückstellungen�1. Steuerrückstellungen                  


C. Verbindlichkeiten�1. Verbindlichkeiten gegenüber�    Kreditinstituten         �2. Verbindlichkeiten aus �    Lieferungen und Leistungen     �                                              


(am Ende des Geschäftsjahres XY)�
���600.000����8.675�144.825�20.000�173.500���


�30.000


��105.000��40.000�145.000�
�
Bilanzsumme                                    �
948.500�
Bilanzsumme                                     �
948.500�
�



